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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 45/2015
vom 20. Mirz 2015

zur Anderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2016/728]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwidgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) Nr. 686/2014 der Kommission vom 20. Juni 2014 zur Anderung der Verordnungen (EG)
Nr. 983/2009 und (EU) Nr. 384/2010 hinsichtlich der Bedingungen fiir die Verwendung bestimmter gesundheits-
bezogener Angaben im Zusammenhang mit der den LDL-Cholesterinspiegel im Blut senkenden Wirkung von
Pflanzensterolen und Pflanzenstanolen (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Verordnung (EU) Nr. 969/2014 der Kommission vom 12. September 2014 zur Anderung des Anhangs II der
Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europiischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Verwendung von
Calciumascorbat (E 302) und Natriumalginat (E 401) in bestimmtem nicht verarbeitetem Obst und Gemiise (?) ist
in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Dieser Beschluss betrifft lebensmittelrechtliche Vorschriften. Nach der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II des
Abkommens gelten lebensmittelrechtliche Vorschriften nicht fiir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das EWR-
Abkommen zwischen der Europidischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den
Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(4)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geindert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang 1I Kapitel XII des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Unter Nummer 54zzzzr (Verordnung (EG) Nr. 1333/2008 des Europiischen Parlaments und des Rates) wird
folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32014 R 0969: Verordnung (EU) Nr. 969/2014 der Kommission vom 12. September 2014 (ABL L 272 vom
13.9.2014, S. 8)“.

2. Unter Nummer 54zzzzzb (Verordnung (EG) Nr. 983/2009 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32014 R 0686: Verordnung (EU) Nr. 686/2014 der Kommission vom 20. Juni 2014 (ABl. L 182 vom
21.6.2014, S. 27)“.

3. Unter Nummer 54zzzzzk (Verordnung (EU) Nr. 384/2010 der Kommission) wird Folgendes angefiigt:
», geandert durch:

— 32014 R 0686: Verordnung (EU) Nr. 686/2014 der Kommission vom 20. Juni 2014 (ABL L 182 vom
21.6.2014, S. 27)~.

(') ABL.L182vom 21.6.2014,8S.27.
() ABL.L272vom 13.9.2014,S.8.
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Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) Nr. 686/2014 und (EU) Nr. 969/2014 in islindischer und norwegischer Sprache,
der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 21. Marz 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (*).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 20. Mirz 2015.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Gianluca GRIPPA

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



	BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 45/2015 vom 20. März 2015 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2016/728] 

